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Immer mehr Bibliotheken und wissenschaftliche Institutionen 
setzen auf digitale Medien, um ihren Bestand zu erweitern und 
ihren Nutzenden den bestmöglichen Zugang zu Informationen 
zu bieten. Auch bei Schweitzer Fachinformationen ist diese 
Entwicklung spürbar, wie die Umsatzzahlen aus dem vergange-
nen Jahr belegen: 51% der Buchumsätze in der Kundengruppe 
„wissenschaftliche Bibliotheken“ entfielen auf E-Books. Dabei 
hat das veränderte Erwerbungsverhalten der Bibliotheken 
einen positiven Effekt auf den nachhaltigeren Umgang mit 
Fachinformationen bei Verlagen und Handel. 
Text: Sarah Schmitz / Bilder: Autorin, Adobe Stock
AdobeStock_118081151 von Smileus

diese bei Neuauflagen aktualisieren, zeigt 
sich deutlich, dass die Umstellung auf das 
elektronische Lehrbuch der richtige Weg zu 
mehr Nachhaltigkeit ist. Schließlich verur-
sachen digitale Medien keine Druck- und 
Transportkosten und sparen damit automa-
tisch CO2-Emissionen ein. Durch die digi-
tale Bereitstellung können die Lernenden 
und Lehrenden von nahezu überall auf der 
Welt auf die E-Books, E-Journals, Daten-
banken und Videokollektionen zugreifen 
und müssen sich nicht mehr physisch auf 
den Weg in die Bibliothek machen. Schweit-
zer Fachinformationen ist stolz darauf, die-
sen Wandel hin zu mehr Nachhaltigkeit zu 
unterstützen. Neben den gezielten Print- 
zu-Digital-Analysen für die Kunden entwi-
ckelt der führende Bibliothekslieferant seine 
eigenen Softwarelösungen wie das 

Schweitzer Connect oder den Schweitzer 
Neuerscheinungsdienst stetig weiter. Auch 
werden Partnerschaften etwa zu ProQuest 
Ebook Central weiter forciert. Letztlich zielt 
alles darauf ab, die Recherche, Verwaltung 
und Nutzung von digitalen Inhalten in 
Deutschland transparenter und einfacher zu 
gestalten.

Brauchen wir für die E-Book-Bestellung 
eine Papierrechnung?

Auf jede Bestellung folgt am Ende auch 
immer eine Rechnung. Idealerweise sollte 
also für ein elektronisches Produkt keine 
gedruckte Rechnung angefordert werden. 
Um den Austausch von Rechnungen zwi-
schen öffentlichen Auftraggebern – zu 
denen auch Bibliotheken zählen – und 
ihren Lieferanten zu vereinfachen, zu 

beschleunigen und zu digitalisieren, trat 
bereits im November 2018 eine europa-
weit gültige E-Rechnungsverordnung in 
Kraft. Diese schreibt vor, dass öffentliche 
Auftraggeber Rechnungen in elektroni-
scher Form empfangen und verarbeiten 
müssen. Hierfür gibt es bestimmte Stan-
dards, die erfüllt werden müssen, damit 
die Rechnung rechtlich verbindlich ist. Zu 
diesen Standards gehören unter anderem 
eine eindeutige Identifikationsnummer und 
die Einhaltung bestimmter Formate und 
Übertragungswege. Schweitzer Fachinfor-
mationen erfüllt diese Kriterien und bietet 
Bibliotheken daher die Möglichkeit, elek- 
tronische Rechnungen in den gängigen 
Transaktionsformaten XRechnung, ZUG-
FeRD, EDIFACT/ EANCOM, PEPPOL und 
XML zu übermitteln. Für die entspre-

Nicht nur der Umstieg auf digitale Medien, 
sondern auch die klimafreundliche Produk-
tion von Büchern gewinnt in der Branche 
an Bedeutung. Vor allem im Hinblick auf 
die Herstellung von Print-Titeln haben viele 
Verlage in Deutschland Maßnahmen ergrif-
fen, um ihren CO2-Fußabdruck zu verbes-
sern und Ressourcen zu sparen. So stellte 

beispielsweise der NWB-Verlag seine Pro-
duktion um: Seit 2022 können die Verlags-
kunden dank des ClimatePartner-Labels 

„Klimaneutrales Druckprodukt“ nachvollzie-
hen, wie und wo der CO2-Ausgleich statt-
gefunden hat. Zudem wird auf das Ein-
schweißen von Büchern mittlerweile bei 
vielen Verlagen verzichtet.

Wie bleiben wir bei den Lehrbüchern auf 
dem aktuellen Stand?

Gleichzeitig wächst die Akzeptanz von digi-
talen Medien, die eine umweltfreundliche 
Alternative zur gedruckten Fachliteratur dar-
stellen. Wenn wir bedenken, dass Bibliothe-
ken wichtige Lehrbücher mehrfach in ihren 
Regalen für die Studierenden vorhalten und 

„Danke“ aus der grünen Zukunft! „Nicht nur der Umstieg auf digitale Medien, sondern 
auch die klimafreundliche Produktion von Büchern 
gewinnt in der Branche an Bedeutung.“
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Video-Streaming für akademische Bibliotheken

Fragen? Schreiben Sie uns gerne:
academic@schweitzer-online.de
www.schweitzer-online.de

Treffen Sie uns:

BIBLIOCON 2023

23.05.-26.05.2023

Stand C9 I Level 0

Kanopy: Verwandeln Sie Ihre Bibliothek in eine Mediathek.
Mit der wegweisenden Video-Streaming-Plattform ermöglichen Sie Ihren 
Studierenden und Lehrenden den Zugriff auf über 17.500 hochwertige Filme und 
Dokumentationen. Die Multimedia-Inhalte erweitern Ihren Bibliotheksbestand  dabei 
zeitgemäß.

 Gezielte Erwerbung über attraktive Kauf-, Abo- und PDA-Modelle
 Moderne Übersicht mit Nutzungsstatistiken und Budgetverwaltung
 Vielseitige Funktionen für den direkten Einsatz des Filmmaterials 

Besuchen Sie uns am Stand C9 beim Bibliocon 2023 und erfahren Sie Wissenswertes 
zu allen digitalen Medienformen, die für Ihre Bibliothek attraktiv sind. Treffen Sie Ihre 
persönlichen Ansprechpersonen, genießen Sie eine kostenlose Tüte Popcorn und 
gewinnen Sie mit etwas Glück eine von 10 Kino-Gutscheinboxen.

+
+
+
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chende Umstellung steht den Kunden ein 
Experten-Team beratend zur Seite.

Kann die Zustellung eines Buches auch 
umweltfreundlich sein?

Deutschlandweit setzt Schweitzer Fachin-
formationen auf die Abfallreduzierung 
durch die Nutzung von Mehrwegbehältern, 
Recycling von Papier und Gummibändern. 
Eine klimafreundliche Belieferung etwa 
durch die Nutzung von Lastenfahrrädern 
oder E-Fahrzeugen sowie die Bündelung 
von Lieferungen runden den umweltscho-
nenden Versand ab. Den größten Effekt 
erzielte in der Vergangenheit die Umstel-
lung der Buchlogistik, bei der der Versand 
nun direkt von einem neuen Zentrallager 
erfolgt.

Und wie sieht es bei Schweitzer Fachinfor-
mationen „hinter den Kulissen“ aus?

Dank der Einführung von Videokonferenz-
systemen wie Microsoft-Teams und Zoom 
verlagern sich auch bei Schweitzer Fachin-
formationen viele Termine ins Virtuelle. So 
spricht der Vertrieb gezielt mit den Kunden 
ab, welche Termine online stattfinden kön-
nen und für welche ein Besuch in der Bi- 
bliothek sinnvoller ist. Den Fuhrpark für die 
Vertriebskolleginnen und -kollegen stellt 
Schweitzer dabei ebenfalls sukzessive auf 
E-Autos um. Für die E-Fahrzeuge und die 
Büros bezieht der Mediendienstleister an 
allen Unternehmensstandorten Öko-Strom. 
Um die Arbeitswege der Mitarbeitenden 
generell klimafreundlicher zu machen, för-
dert Schweitzer Fachinformationen Tickets 

für den öffentlichen Nahverkehr sowie die 
Nutzung von E-Job-Bikes für die Beschäf-
tigten. Bei Geschäftsreisen wird meist die 
Bahn statt Auto oder Flugzeug genutzt. 
Außerdem wird Home-Office an vielen 
Stellen ermöglicht, um Pendelwege zu 
reduzieren und so ebenfalls hunderte Ton-
nen CO2 einzusparen. Zusätzlich gibt es an 
den verschiedenen Standorten unter-
schiedliche Arbeitsgruppen, die sich bei-
spielsweise mit Maßnahmen zur Dekarbo-
nisierung und Nachhaltigkeit befassen. Im 
Jahr 2022 hat der Standort in Bremen eine 
Bewertung durch ORCA (Organisation for 
Rapid Climate Action) durchführen lassen 
und daraufhin gezielt in regionale Klima-
schutzinitiativen investiert, Gespräche mit 
Lieferanten geführt, Prozesse digitalisiert 
und regenerative Energiequellen genutzt. 
Dabei wurden die Mitarbeitenden vor Ort 
aktiv in den Prozess eingebunden, um sich 
direkt am Arbeitsplatz mit dem allgegen-
wärtigen Thema „Klima- und Umwelt-
schutz“ auseinanderzusetzen.

Was sagt die Schweitzer Geschäftsleitung 
zur Nachhaltigkeit?

„Wir sind beim Reduzieren schon gut 
dabei“, betont Philipp Neie, Geschäftsfüh-
rer bei Schweitzer Fachinformationen, 

„Was allerdings den bedeutendsten Beitrag 
darstellen wird, ist erst langsam im Wer-
den: Wussten Sie, dass die Herstellung 
eines Exemplars einer Zeitschrift, eines 
Buchs oder einer Ergänzungslieferung 
durchschnittlich 300 g CO2 verursacht? Bei 
einem größeren Industriekunden konnten 

Sarah Schmitz verstärkt seit vier Jahren das Vertriebs- 

team für Bibliotheksservices bei Schweitzer Fachinforma-

tionen. In ihrer Funktion als Marketing- und Partnermana-

gerin versorgt sie Bibliothekarinnen und Bibliothekare in 

Universitäten und Fachhochschulen mit den wichtigsten 

Neuigkeiten und Angeboten von internationalen und  

nationalen Verlagen. Einen besonderen Wert legt sie 

dabei auf den regelmäßigen Austausch zwischen Verlag 

und Handel.

Action-Box!

Video im Web:
Der QR-Code führt Sie zu dem Video „JobRad einfach 
erklärt - So funktioniert Dienstradleasing heute“.
https://www.youtube.com/watch?v=JY_-eh2EZ9A

wir 10 % seines Bezugs an Verlagsproduk-
ten auf digitale Versionen umstellen und 
haben somit den Ausstoß von CO2 um 
über 5 Tonnen jährlich gesenkt. Hochge-
rechnet auf unser gesamtes Portfolio ist 
dieser Effekt bedeutsamer als alle anderen 
von uns beeinflussbaren Effekte gemein-
sam. Deshalb beraten wir unsere Kunden 
konsequent über die Nutzung digitaler Ver-
lagsprodukte und verringern somit den 
CO2-Ausstoß maßgeblich.“

Fazit:

Sie sehen: Wenn wir alle – Verlage, der 
Handel und Sie in der Erwerbung – ein 
Stück weit digitaler werden, alte Prozesse 
hinterfragen und an vielen Stellschrauben 
drehen, können wir zusammen einen gro-
ßen Beitrag für eine nachhaltige Medien-
welt leisten. 

„Wir sind beim Reduzieren schon gut dabei.“


